
KOMET-Aufgabe D
Oldtimer

Situationsbeschreibung

Ein Kunde Ihrer Werkstatt hat von seinem Großvater dessen Fahrzeug geerbt. Als Kind ist er 
von seinem Opa oft mit diesem Auto gefahren worden. 
Der Kunde möchte dieses Fahrzeug wieder zulassen, um in den Sommermonaten Ausflüge zu 
unternehmen.

 

Bei dem Fahrzeug handelt es sich um einen Ford Taunus, Erstzulassung 04. März 1976. Das 
Fahrzeug wurde vor 24 Jahren das letzte Mal gefahren. Es wurde abgemeldet und steht seit 
damals in der Scheune des Großvaters. Obwohl einige Teile demontiert wurden, scheint noch 
alles vollständig vorhanden zu sein. Im Kofferraum haben Sie sogar noch Original 
Bremsbeläge von 1977 für diesen Wagen gefunden.
Der Kunde möchte das Fahrzeug innerhalb von vier Wochen zugelassen wissen.

Aufgabenstellung

Ihre Aufgabe ist es, alle Maßnahmen an diesem Fahrzeug zu planen, die für eine erfolgreiche 
Zulassung erforderlich sind. Natürlich möchte der Kunde auch ein Fahrzeug erhalten, das 
nicht nur technisch, sondern auch optisch einwandfrei ist. Ebenso sollen Sie für ihn die 
Zulassung des Fahrzeugs übernehmen. Eine Kostenabschätzung ist ebenfalls notwendig. 
Verlangen Sie von der zuständigen Aufsicht die für Ihre erfolgreiche Arbeit erforderlichen 
Unterlagen.
Begründen Sie Ihren Lösungsvorschlag umfassend und detailliert.

Arbeits- und Hilfsmittel

Zur Bearbeitung der Aufgabenstellung sind alle schulüblichen Hilfsmittel, wie z.B. 
Tabellenbücher, Fachbücher, eigene Mitschriften und Taschenrechner, zulässig.


